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Dienstag, den 28. April 1914. 53. Jahrg.

Tages-Rundfchao.
Da» preußische Abgeorbneienhau,,

k:t öeruiun, des Tetundärdahngesetzes beendet bat. eröilnete
Si'Miund:e »weile Beratung de, Kuiiuselais . Anläßlich eines

aut Aushebung ber Beschränkungin der Ausübung der
!,: i 'lriK durch Mitglieder taihaiischer Orden niachie der Abg.

te, Regierung den Barwurs . sie stehe dein kaihoiischen
lois'ilegewesen ablehnend gegenüber. Multu«niiiiiftrr o Trat,

euilrasiet» diesen Borwurs und wie» ihn mit benu-rtens-
Ktiarie zurück. Die Abgg. v. Campe lnoii j und Biereck

ruien die Zenirumsiollnicheab. Abg. Cickhoss|F . Bp > war
. . . de« F' suiiengesrtze». Rach weiterer Debatte per

»aus die Weiterberatung aus Dienstag I I Uhr.

Da» kaiserpaur in llorsu.
.. . In- Am Sonntag nachmittag war Tanz der (basturioten,
5,. Muiftr und d>» Kaiserin sowie der Bönig und die Königin
.'vn'iifii bei wohnte» On der Umgebung de. staiserpaares

iuh der deutsch» Botschaster in Ronslaniinopei. oon
!.iiei>u. und Mr . Armour. Zur Abendtase, warei, geladen
" Onro, Aduurai Svuchon und die Kömnianbaniru der

ii iiegendeu deutschenSä,iss». Montag oorniittag hörte
die 'Vorträge der drei iiabinetlches» iiiid de» Gesandten

.iieäer . .zur Mittagslase, beim Baiser war der Maier Mar.
Mk.ivi, stoch der Tafel besichtigten die Masestäieu die Ar-

' ü Üiinstier», der au, Beraniassung de« Baiser« mehrere
-">! den Terrassen de« «chisteion». in Aasturi. in Man-

* bnleokastrizza gemalt Hut. De* Baiser erwarb einige
lisch»,iitag« machien die Majestuten eine Au»s»hrt in

,in,Wim Der Bönig der stellen»» oeriieh dem che andten
im 2u»dt da» Großsreu; de» Criöserorden».

v» drlgllL«»s,, «»,« tnI«ce«»arg.
i' iijrt,nbiir « , 27. April. Aus dem Rordbohnhos traf heuie
«miusl»m 5 Uhr mitici» Sonderzugeu das belgische Bönig».
, ... einem offiziell»» Besuche hier ein. Zmn Cmpsaug hatten

dem Bahnhos »ingesundendie « roßherzoglu und di» « rast.
Wir biiilier, di» Mitglieder der Regierung, der belgische ch».
:<unb die belgische Baionie. Der Bönig entstieg zuerst dem
siiii'«iien und tüßie der Großherzogin die stand. hie sterzogin
. eieu»,,igln aus beide Waugen. Danach schritten der Itömg
de >troßherzogin die Ehreneskori» ab und dann suhrcn die

siiiib,eilenIm oierspännigen Wagen durch di» reichgeschmiickten.
teil nach dein gras,herzoglichenPaiai ». Dort wurden die
,!»i,i!eu non den Pri „ ,essi»„eu erwartet. Aus dem ganzen
I iratni da» Bvnigspaar Mid die Großherzogin, besonders die
» . Biimgin oon einer zahlreichenMenschenuieng» chcgenstand
.iim üiiiidgebungeu. Abend» sand Cmpsang säiniiicher am

uoie beglaubigte» auowärtigen Bertreter durch da» Bönigs-
>i.ii. - pater war Beleuchtungder Siadt und Gaiadiner.
i iir em b u r g. An dem Oialad.ner, dos gestern abend
üiii Ciupsauge des dipioniattschei, Borpc im grohherzogticheu

,»»>>»»b. nahmen außer dem Bumgspaar sowie der Groß-
liiiua Maria alle Mitglieder der Regierung und da»

■. ii'.' Äorp» teil. Oin 'Verlause de» Mahle» brachte die
Vrinfiin einen Irmtspruch au». dem sie da» Bönigspaar
>»i liiwiiltommnrie. sur den Bei,ich diiiitte. ous die die beiden
tt i.iibiiideudeu Shmpaihien und die nahen oerwiUidtschosl-

öegrhuiige» beide, Herrscherhäuserhiuwie, und den Böiiig
-i. Ui Helsen, da» sreundschasiiiche Berhäitui» beider Länder

' 11 B > gestaiivn. Der Bvnig dankte mit einem längeren
’ fehaiienen Irmtspruch . Rach der Maiatasei besschiigten

:hniichasten die FilumiNiittou i» der Stadt und nahmen später
. Hin, de» Palast, « au» de» oon 71 «iesciischasten oeranstui-

>i »äe!nig ,» 'Augenschein.

Slrlir« Itttlloo-ro.
k»« Desinden der her, «gin von Braunschweig ist durchaus
, lsigänftigeii Rnchrichien dariiber werden amtlich sur

n.l. . erklärt. Daniit erledigt sich auch die Meldung, das, für
Ilnnrn Crbprinzcn die israu eine» Braunschweiger Bries-
u. als Amme engagiert worden sei.
kn >:« ,», und die Herzoginvon Braunschweigwerden in der

Uis»äisie de» liuni ihre» Antrittobesuchin München abslattcn.
wirb dann uoch eimnai zu dein vom 2«. bi» 22. Jim!

„irdiiiden IliNsährigenJubiiam » de» i . Schweren Reiter-Re-
dein er ai» Offizier angehörte, nach München kommen.

!»,!,. Bronprinz Aeorg und Prinz Friedrich Christian oon
™i sind Montag mittag II ' s Uhr zur Besichtigung und Insor-
Miiiszweckenhier zu einem aus 5 Tage berechneten'Ausenthalt an-
■«i"«cn Cln Aussicht genomnien ist neben der Jnspisterung de»
\ „’ ll'1r'" ion'»i'«nb»n 12. sächsischen Fuszartisterie-'stcgimeni»

oelichiigung der Schiachtseider um Mcg.
»,i den oom Bunbeprot beschlossenen< lal»ergän,nngen han-

■■f-. nri) u. g. um «ine weitere Äersiigung über da» in den Besisz
*eiNih«b,,a„a>nt«» übcrgegangene GrundstückAiktoriastrah» 34.
> .iiiiidstuckwird an die heeresorrwaitung abgetrete» und zur

"wtiiigung des Miliiärkabinetts hergerichtet. Ferner wird eine
nniiar:i(<:r Vertretung des Reich» in Albanien geschossen, in
- iviid ei„ zweiter Bousui sür Serbien eingesebt. Austerdem
* '‘>1» « idlra sür Miliiärattachee« in Belgrad. So,ia und Athen
äiissiihtgenommen.

^ l'iiimiierung nützlicher Crslndungen. Für da- abgelausene
^ ""den au» den im Etat der Eisenbahuoerwaltung zur

'„h,!" ""« "üsziicher Crsindunge» oorgesehenen Mitteln laut
51 Beamten und Arbeitern der Staa «»eisenbahu-

- w iiiiiig Belohnungen im Gesamtbeträge oon 2» «00  Mark für
» '!™0'n und Aerbesserungen. die zur Erhöhung der Betrieb».

»>i, „. er Wirtschastiichkeit beitragen, bewilligt werden künueu.
Der „Reichsanzeigcr" oerössentlicht die Aenden-ng der
detr. die Cinsührung oon Postkreditbriesen, die a,n

^ l»>4 Gültigkeit erhält.
oerlin. 27 April. Der Präsident de» Statistischen Lande»-

" l’m ' 'ft im Alter oon 57 Jahren gestorben.
,<'r1m Detmold ersolgt morgen die Berlobung de» Prin-

VN,,, zu Lippe mit der Herzogin Marie oon Mccklen-

no ^ >feanz Jos», empsing Montag oormittag den
Minister de» Aeuster» « ra,eu o. Berchiold und mittag» de» Er,
Herzog Fra », Ferdinand.

Wiederwahl veicastee*. Auch der frühere radikale Minister
D' , ''-e. Meist Botschafter am Petersburger Hose, ist in seinem
Waistkreise Foix wiedergewählt worden.

Bonsionlinopel. Rach Jnsorinationcn au» guter türkischer Ouelle
ha, die Psorte einer europäischenWers, den dritten Dreadnought
u> Auskrag gegeben, mit dessen Bau sosort begonnen und dessen
,,»rügst, Uung 20 Mouaien erfolgen soll.

Lokalberichte
mb Nasfauifche Nachrichten.

Biebrich, den 2«. April 1014.
' Wer sür einen guten eswcä sich an unsere Bürgerschaft

wendet, der findet immer ossene stände. Die» konnte auch unsere
S a n i t a t » ko I o u n e vom Roten Brenz wieder erneut lest-
steilen, wie der ausverkaustc Saal bei der W o h l i ä t i g ke i I » -
v e r a n sta i I u u g am Sonntag abend ui der Turnhalle am
Baiierpiast zeigte. 'Bon den Mitwirkcnden, d'c bereitwillig ihr
Boi.nen in den Dienst der gute» Sache gestellt hatten, sei zunächst
da» M ä n » >- r g u a r I c t I Biebrich  genannt . C» sang als
Cinieiluug den Priesterchor ..Weihe des Gesanges" aus der „3m,.
birflbt»" IMozar,, . den, später „Schwedenrit," <Werth>. ..Da»
Grasenkind" tstesssi und „Mafia ruh, im Grabe" >Behidocs"rs
soigien. Da» lluariett wurde in Verhinderung seine» Dirigenten
diirch „ errn Charmeister sterm. Stillster au» Wiesbaden geleitet.
Die Leistungen der Sänger waren, wie man das oon ihnen nicht
anders kennt, hervorragend. Die Borstige: edler Wohlklang,
«icherhei, und semsinnigeAussasiung zeigten sich aitch hier wieder
tn vollem Matze. Rach dem Cinieitungschor solgte ei» Prolog,
von steinriä, Minor musierhasl geiprochen. der die idealen 3ieie
de» Sanilölskoionneuwesens verherrlichte und die unvergänglichen
Verdienste stenrn Dunanis, des Begründers desselben, rühniend
pries Bier lebende Bilder iinierstüsste» da» gesprochene Wort.
Ai» Solistin wirkte mit Fräulein Emilie '.'ihren » t'Biolinei.
Sie spielt» zuerst den 2. und 3. Saft de» Bioiinkonzert» von F.
Mendelssohn, da» in «eihmscher stinsicht hohe Ansorderungen stellt,
die die sunge Bünstlcrin mit erstaunlicher Sicherheit überwoud.
Mit gleicher Bollkommenhett und schönem Attsdrtick spielte sie
duttn da» „Andante" von st. Tarttni und den UngarischenTanz
von Brah,»».Joachim. Besondere 'Anerkennung gebührt aiich
Fräulein Ella Micheaii»  au » Wiesbaden, weiche die Bioli».
Borträge elegant und mit seinem Berständm» begleitete. Die wei.
töte Solistin. Frau Marie  W e n g e n in a n r von hier, gab zum
ersten Male einem grötzeren hiesigen Publikum Geiegenheit. ihre
hohe Bunftfertigkeit aus dem ZUavier ZU bewiindern. Sie spielte
die schwierigePolonaise IN C-Dur von Franz Liszt, ferner da»
Rooturno Rr . 3 au» „Liebesiräume tFronz Lifzii und „An deE
Frühling" ((£. st. Griegl. wobei sich alle Schattierungen ihre»
prachlovllen Anschlages, aber auäi ihr niusikalisches Cnipsinden im
bellen Lichte zeigten sterr sterinann Dillmann.  der mit
schönen Stimmitteln begabt ist. erfreute durch zrvei schöne Bari-
Io»-Seii : ji) „Wie anders war es. als vor wenig Jnbren ", Lied
aus der Oper „Da- goldene Brenz" iJguaft Brüll » und I.) „Bnter.
Mutter . Schwellern, Bruder". Lied UN» der Oper „Undine"
iLerftingl. Lei»» Borträge zeichneten sich durch schöne Stimm-
gabung und ausdrticksvoileWieoergabe aus . Die zahlreiche» 3 ».
harer spendeten alle» Vorträgen den reichsten« eisali und bewogen
die Mitwirkcnden — Chor wie Solisten — zu verschiedenen Fit
gaben. Der Turnoerei» sühne eine Riege in Stabübungen »or.
die sich ai» eine wirkliche Muslerriege erwies. Die Sanitätskolonne
selbst war durch zwei Theaterstückeim Programm vertreten: ein
Boikastück„Vereint durchs Rate Breuz" und den Sä,wank „Das
Lämmchen", die von kunbigcn Brästen slott gespielt wurden iiiid
langanbaitenden Beifall lande». Obwohl siä, da» Programm sloit
abwickelte, dehnte sich infolge seiner Reichhaltigkeit die Acran-
staitung buch über Mitternacht au», jedoch wurden die Besucher
di» zur leftien Minute durch die Darbietungen gefeffelt. Möge
die Aktauslaltung der Sanitätsköloune ein rech« hübsches Sümni.
chen erbracht haben im Interesse de» guten 3wcckes. der bekannt,
iich in der Befchassung weiterer 'Ausrüstungsgegensiändeund Lehr-
mittel besteht.

* Der Reserve , und La ndwehr - Verei„  beging am
Samstag abend in der „Reuen Turnhalle" lein 3 0. S t i I t u IIg » -
I e st. Unter den Ehrengästen befanden sich auch Bertreter de»
Ossizierkorp» des Piouierbalnillons Rr . 23. Der Vorsitzende sterr
Bari Emmerich hietz die Erschienene» zu de». Feste willkommen
und schlotzseine 'Ansprache mit einem stoch aus Se . Mas. de» Baiser,
da» louten Widerhall sand. Es folgte dann ein sinnreicherProlog,
gesprochen von einem Fräulein, nach welchen, sich aus der Bühne
ein um die Baiserbüstesich gruppierende» lebende» Bild den Blicken
darbok. Unter einer poetischen'Ansprache wurden sodann drei von
Frauen , und Jungsrauen als Jubiläumsgabe gcstistcie Fahnen,
schärgen, von denen diejenige sür den Fahnenträger schöne Stickerei
auswies, überreicht, sür welches Geschenk der Fahnenträger , sterr
Dve«. Dank sagte, sterr Ed. Werner gab hieraus im 'Austrag de»
Vorstandes einen interessanten Ueberblick über den Werdegang de»
Vereins ln den abgelaufenen drei Jahrzehnten, in denen ihm heitere,
aber auch sorgenvoll» Zeiten beschert gewesen sind. Kar mancher
Segen ist im Verlaus von 30 Fahren von ihm aurgcgangen. man¬
ches Leid konnte gemildert werden und mit Sto ' z dürfe der Verein
bekennen, dah neben dem stauptzweck. die Pflege vaterländischer
Gesinnung in Erinnerung an die Soldatenzeit, die Unterstützung
bedürftiger Kameraden. Witwe» und Waisen seine vornehmste,
gern erfüllte Ausgabe bildete. Möge e» auch sür alle Zukunst so
bleiben, datz treue Kameradschas, die Mitglieder beseelt und datz der
'Verein stei» hilssbereit den Bedürftigen seinen Beistand leiht. 'Am
2». Januar 1884 wurde der Verein von 12 Rameradc» gegründet.
Von den Gründern weile heuie nur noä, einer, .sterr Max Müller,
unter den Lebenden. Von den Kameraden, die als Vorsitzende den
Verein leiteten, war e» besonderssterr Rasche, unter dessen Leitung
da, Vereinslebc» einen neuen Aufschwung nahm, der bi» zum heut,,
gen Tage angchaiien hat. Besonder, fällt in diese Zeit die 'Vereint-
gung mit einem im nördlichen Siadtleil in, Entstehe» bcgrijsenen
neuen Verein, welch» Vereinigung sich als dem Verein zun, Segen
gereichend erwiesen Hai. sterrn Werner wurde sür seine 'Aussüh-
ruugen dankbarer Beisall zu teil, sterr Emmerich brachte eine An¬
zahl eingegangener Glückwunschschreiben zur Verlesung und nahin
dann die Ehrung derjenigen Kaineraden. welche aus eine 2Ssöhrige
Mitglicdschast zurückbiicken, vor. Dieselben erhalien die oon den.

preußischen Landeskriegeroerbaud gesilstete Ehrenurkunde sowie da»
von Sr . Majestät hiersür verliehene Abzeichen. Es sind dies sol-
gende sterren : Ad. stosmann. Pros . 2r . Lcwin. .ihch. Man . Stadtrat
A. Usener, Ag. Göhringer, Karl Beer, DomanialküsermeistcrBohr¬
mann und Jakob Bös. denen die 'Auszeichnungenüberreicht wurden,
soweit sie anwesend waren. Außerdem wurde sterr ' Rud. Reichel,
der dem Berel» nahezu 23 Jahre augehöri. darunter 20 Fahre dem
Vorstand, zum Ehrenmiiglied ernannt und ihm eine schön ausge-
sührte Urkunde unter Glas und Rahmen überreich,, sü* welche
Ueberraschuugsterr Reichel in herzliän-i, Warten bewegt dankte.
Ramens des Männergesliiigvereins „Rheingald". der au» dein Re-
serve- und Landwehroerein hervorgegangen ist. liberbrachte sterr
»Heinrich Reichel, unniens der Tur,ii,elettläiaft 1NWI sterr Gotisr.
stachenberger herzliche Glückwünsche. Fiiv Ikiiterhaltung während
de» Abend» sorgte eine Abteilung der 25er Pionierkapelle, die mit
ihren schönen Vorträgen großen Beisall sand. Ferner war sterr
Will» Ziegler, Schaust-ieler am Residenztheater. gewonnen worden,
der durch gediegene heitere Deklamattouen und Couplets die Z„ .
Hörer zu feffein wußte. Ein schön veriausener Ball beschlaß die
Feier des 30. Stiftungsscske- .

* Bon den, herrlichsten Petter begünstigt, sand am Sonntag
das A u schi e ß e i> der S ck>ii s, c n -G c se l i scha s t statt. Ent-
faltete sich schon vormittags ein reger Schießbetrieb. so war er „ach-
mittags fast nicht zu bewältigen. Die Miiglieder waren zahlreich
mit Familie vertreien. sodaß sich die Räumilchkeitc» beinahe als zu
klein erwiesen. Mit einer kurzen Ansprache nahm der erste Schützen-
»leister um s>Uhr die Preisverteiimig vor. An die lti bellen Schü¬
tzen kennten Chrenschciben verteilt werden, ebenlooiele mußten lei¬
der leer aiisgehen. Auch van vielen Richtmitgliedern wurde die
Sckneßanlagebesichtig, und sie sand allgemeine Anerkennung. Da-,
regeln,äßige Schießen beginnt nüchsteu Donnerstag niichniiltagvon
5 Uhr ab.

'Der  Männergesangoerein „Fidel io"  Iiieil grstern abend
seine viertel,ührlicheVersammlung ab. weiche sich eines guten Be-
Inches crsreute. Aus dem Bericht des I. Vorsitzciidenwar „> er-
feilen, daß der Verein im ersten Vierteljahr sehr gm qemir:schastet
ha,, was auch der Bassenbericht des Balsierers bestät-gte. Die Ein¬
nahme» betrugen I7U .2« -!l. die Ausgaben 703 .Ii. bleibt ein
Rällenbestand in Bar von 1007.2« il. Aus den übrigen Berhand-
iungeu ist »och hervorzuhebcn. daß bclchloslen wurde, Cude Juli
d. F». eine 2->ügige Sängerieise zu unternehme,,. wozu die soi-
gende Tour durch die dazu gewählte Bommilsiou ausgcarbeitct
werden oll: Bon Mainz „ach Darmsladt die Bergstraße emiong
nach steidelberg. doriselbst Besickiiigungder Sind :, des Schlolles
unb ionstiger Sehenswürdigkeiien. dn»n zu Fuß den Reitgr »,„ .
lang bis Reckorgemünd oder stirschhorn. Iliergus per Bah» „ach
dem Ichänen Odemoaid und Bad Bönig, ivo der Berel» „or 2
Fahren im Kurhaus ein Banzeri ueranstakiete: von dort -urück
über Dormstadi. Alles Nähere wird noch bekam,,gegeben.

' Köln - Düsseldorser  R h e l n d a », p s schi s f a h r t.
Am Freitag, den l . Mat nehmen die Schnellbaole Expreß.Fahrt
ihre regelmäßigen Fghrlen micder aus. Abfahrt von Blebrlch
margkiis 0.25. Ankunst in Köln nachmittag» 4.45 Uhr. Außerdem
nerkehren morgens noch Schiise Mi, 8.30. 10.20. 12.50 bi» Bölii
und an Sonn . Mid Feiertagen mittags 2.30 bis Koblenz, 3 ‘»0 bis
Afpiionnshaiisenund zurück.

' „Bi o h er sin m m e u d ! e B l u m e „ ?" Die „stnäncif
des Waldes und des Feldes" sind, seitdem der linde Frühling vom
Süden der Uders Land gezogen, wacker an den Sonntage » an dee
Arbeit, »Nt verstäudnisias und ilnbarmherzig die Biüten und
jinoipe». die sich eben zu erschließen wagten, zu knicken. Strauä»
und Baum pliinbrrn. Die von den Sonntagsatisflii ^lern bk'
nup.tcn Wcqe und Steg-.' zeigen deutliche Spuren dieses Wandalis¬
mus und reden eine deutliche Spruche. Ättch die Wunen der
Str -chenduhn und die Abteile der Cifenbuhnwû en nicht mind.' r.
mu un den Sanntaandenden von dieser Frülilinflsbardarei mhllose
Bluten, soqur von Apfel- und Kirschduumen. sowie jmtqe Triebe
.zertreten um Boden oder verqesscu auf den Bänken Neuen. Hilfe
brächte vielleicht, um dieser Burburei zu steuern, die 'i*oiiu*i Wie
wäre  es . wenn an Sonnluqcn an Bulinhäfen und un den Hattpr-
verkehrspunkten der Städte , da wo aus Wald und Feld die Aus¬
flügler .zurückfluten, der Schuchnunn un die mit den Kindern
vloras schwer beladen heimtchrenden Wunderer die Fruae richtete„Woher stommen die Blumen?"

48.» o«»k!»I>« <ttsg des« fg'.rni,g,drztrli Wirrbsür».
f.-. SBiesbnbfii,  27 . April. Fu der heutigen vierten össent-

,che,, Sitzung des BoniiiUMtii-Lundtags sür den Regie, Migsbezitk
Wicst-uden «unden zturächfl me.-rere Eingaben von Beaniten und
deren Jnleres,»„»er,rciimgen durch Ileberweismig au den Landes-
Ausschutz ihre „arläusige Erledigung. Das st»,ipllutere„e wurde
«u -aoi,»!"!!?»^ ‘ d" Voranschlags der Ci,„ lahmen und
FickUiM. Wr lütt rhotrba, '^ !> der siändllchen Fonds und
Fiistliule fürJÜ14 zugewiindt. wozu als Berichterstatter Aba
Barrenlrapp -Frauksurt a. M . nussuhrte : Der diesjährige Bora,,,
ö« . u 57U? 2,)” 11 i " ii umahu.e und Ausgabe,
ohne daß der bisherige Eieuersatz von 7 ' .- Prozent ha, erhöht wer-
den imilsen. Der „ auptauslull der dlesjährlgen Eliinahmen hat
kinei, Gilind IN den, Rückgang der Ueberlchülleder -Raslauischen

Jlm hiÄi ’-K-rf3 0 aUs d,CIM£ omtolii- mit insgesan.t 305 000
iltis diesem Jutrfrtatiq der Ueberschuhedarf man Uber nicht auf
tünen Kuckgann der Gesamteinnahmen der beiden Institute
Ä Dä- Gegenteil ist, „,tessc„d. Der Rückgang der lieber

5a* .frmc" Grund in den Bursoerkusten ber Elseltkii der
ä mu S l' oh' rcn Dottern,,g der Relervesonds um

423 00kl, —kt. Abgeliesert werden diesem Fobre von der Rassoui.
tof 1”. 11' ' « "’, 51** 1" lt. von der Ra,laut,chen Sparkasse
142 4N Bei den Ciiizcketaks haben sich beispielswelsein dem
für die Fürsorgeerziehung Minderjähriger die inttiveudigen Aus¬
gaben um 30300 . tt erhöht. Der Eintritt des Beharrungszu.
standes in d,e er Beziehung dürste kann, bcstiimnen sein, da
noch immer mit einem zahriichen Zuwachs von 275 Zögiinaen ae-
rechnet werden muß. Beim Etat der Berwattungskasten der Rast
Landcsbank beantragt der Fingnzausschuß das Mehoi, des Laude-
b°ü' d'» kb°r» Ui" 20tili . it zu erhöhen, eine dritte Landesbankr».; .

' .' u fjftoffen, uurf) tue Reuetnsiestung eines iurifttich und bank
iechnstch vorgebtidkten stiissarbetters zu bewilligen. Be! dem Eint
der Weg-dauvcrwalttuig ist hervorzuhebcn. daß die iogcnannte
Rhetnuserftraße von Rstdeshein, bis Oberlnhnstein bezügiich ihrer
» "" .«Ltun« im »cfe .ttll* en gesichert ,ft. Die Fertig,teil,-ng wird
vornukfichilich INI Fahre 1010 errolat sein. Sodann loerden nach
einem Schec-bei, de» Osterprusidenlen nnßee den in, « arinhee
bereiigesielliciii ->000 ,it — Anteii an den Bekäinpsiiuftsknsieu leg



'N' ,p. ttl,c»d bor » ritt. .
Iwofuronl bitte Summ "rlT ‘ ’“h « »»WutzKT fÄ ^iVS;iCrMrÄ ?S®»
»drt 'fÄ ettiim,,: as,m »ö«i, bcn lö ^ aipVil ^ "' "' itzen.

b r,: " b?? Ä -^ f )üf ' cl V' " irt’ ' - S,ls nln 111 CUiuuar
hitia fcii, l,„ | , J  mit einer rtol' uerftcigerung:},}.} ' f,! , flUiubii’ii die OJobriiöcr sinrl unh

tlf “ "l* T
i . " ' , ^ Doch sie batten sich oerrech-

c>^ j’ ol,cn brtbti war.ii, ..Beseureiser za schneiden" lain
oii CUljit‘miffelKr Ünmj hinzu. 'Jiirt)t luniiuct nu ie> n .-k,
!ütl.urV ficrfc«,* ’-i q^' !" "Otto" . A -rou ütufriithnll im Wald.: er.., ' . 4. t,l, . =<l)0| |cn m bor iMniilujejieii 'X»t-i|c. » ns marine
«ull fhVb T ! - ? ‘Vf‘C ® tbic“ fojufoflen riitf..1  c Uw. nahm das « a,o„engeruyt leben der drei in die hüctin.

3llNfiflc Strafe von sechs Wochen Viast. — Der Friseur (4 (v?
..... bn »Mblirnfic baue otf.-nttirt, ei,,!», « olftibffl « ^
sSlblf" b'' brm  Wo.rlner Möller tmot Cp,neu gestohlen. Die

Marl Strafe mib Ipr'ul e» dem B.
nm,lM l"> Befugnis zur Urlelloveroffenllichmigzu.
..... ■!!trim,l',l,lp.'’li'|0LM‘,l,ln. Üfflern hier einen Logfsschwinb-
Kr Hi , be, ,.ch „.Her bem Xitel eines kpl. Sorfloffeflor* eilifl. fiilirt
! " ' / '■' Hilft unter .ftinterfaffuna einer gjöße en

’Ö ? uerf.toiinben ranr. Auch eine Dame feilt er um eine
E , K | "7 doben. - Bei einer Schlägerei in bet
uUmi <ol,heimer (sircißc erhielt letzte Nacht der Taalvhuer G
flüdl'ifchew dntz feine licbcrflibnmg insflaottsche Krankenhaus notig wurde.
L' inrmn .-^ hS 1™ Oberlehrers 'Prof. Schlill zum » Ireftor bes

' I. bra OberlDjeiiins foiule der Slubienmifliüt hat bic Be-
fktiltguug des Königs gesandelt.
Iöl„,?4°i >ms"'i«i? ^ ®°? oi,eH^ iH-ll begeht hier bns lkhepaar Tilg.
iol)i.er . imi JJiitijei,nib fjrau geh. '.Hoffet. ”
i,'iti/l rt' ,lf7lli1' i1" bir  evufthalfe fnttb NM Samstag ein mohf.
tätigt n .In.cifeu bleuendes» iuiftlerfcft in Sm'iti ei le» 'JBnlbdics.
'4i ° t'ä0! a2n Ö0hei m,l 'ö ilnt,e t’M, f'n «ünftiges finanjieilesÄi i hL li i ~-,c ^ '"'nl 'men oii'j iiaricnuar .uif und
«̂irr n iVn .T C!l H OU? ,mc!)r nl5 himöcritnufci ’.ö Mari . Wier-
. •v i Unsgaben erheblich gewesen. Einzelne Be.

Lchiinenhalie mioo 'm , 0Jt(? “" cu nohindjt, fo uerelnnahmle Sie
'’llicr dbube ■’iliMMraê h’ Bomgsbniimchen «nun Ml ., bic
b e 5 nfi X , s». ®L( ' h,'r 'ilf -' rren . unb üitorftnnb 650U Mt .,Du +‘Oft 2300 Mk.. das Karussell 1345 Mk.

— On einem Karton, der am 10. Avril als ünnh**n.irf ft,,
bie" lMm nt ”f '" r, ' luf,i’™ohning nbgegebe» wurde, (e.nb mm!Oie Leiche eines elmn sechs Wochen alten Kindes.
... Htn beit Nachlatz bes ffliftmürbers fiarl hopf hat lelit die
Aerficheniiigsgefelifchofl, bei ber hopf für ffch mib feine er, e

fefinit K-Ü ( . r '-""bif 'nchl onbdngifl genrnchl. Die WefeU.
ea;r änbirS“ 1!f VU!L*'"b ? mt~ ,in  d «n Voebehnlt ttiei.

fe' nir ^ , bkn dos Lchwnrgericht des Mordes Olt
ie.,i».r irftir #vron schuldig befunden haue , erhielt seiner Ht
non der Nefelffchoft 2l) l)l)0 Mt . cmsgezohlt '

.,'J®«!“ tän 'Pfc bes 18. SlrmccSorpo für die ferijfte
Olititipiobc finden am tf. unb lü. Mol in Sraiüfnrt flott. ! 4,
werden -eporlkurse für Offiziere zur Aorbereituna für die Olnmrh’
fainpie In Saarbrürfen für bos 21. Armee.Ko ps b u M ' übas tu . Slrmee.Jlorps obgehollen. 0 '

— Meltrere Kinder, die in, Sloblwalbe Blumen fuchlen ton.
b » einer, i- checküber 2000 Mnrt auf die Dresdener Bont (Es
Ijerriihrt.0'" 0"""1"' i <lfl ötr erf,c<t tintm  iklnhrnchsbie-bslohs

haiile_ ei'o 0si„i0"|crlia,i(’.n: f cilt‘ i(t iln  pdentzifche» Abgeordneten.
?Ä »im 7 " r,nt! f!llBl'l>rn(tu worden, in Frontfurl o. M eine
theologischeFotnllol,,n errichte» und die Aiisgoben hierfür er.
forderlichen flottes in den Relchshoushollselu! elnzusle,!?!, '

.o *IJnheim. Der (i Clnijre olle Sohn bes Jtiifers lefifi nenm.
li nih 1' blitz ein Echotolobeontonuil, Ni, dem er ziehen
wollte, uns ihn stürzt« unb ihn schwer»erlegte. 3,1
„ Eevnberg. Hier roeilleii heult Vertreter bes Ififenbnbn.
" tcTc 'nlmlt i '.'i 'ZT " bi r Srcmffnrtcr Icifenbnbubirettiou,
Borger Cifeuhohn l„ b!e 'Zege "zu7ell?n llber^ an^ n * ” "■
Or. iS l «?ul? - 3"äß?f‘"" t 267(111 Mart hat der Wehrbeilron im
-freue Lliuburg ergeben, wovon Limburg allein 17*1(.7° M„. e
^ '"b°r« MUSS Moet und Hadamor 93M Murt aufbrinch '

al<« Bpbemeiflcr. In « ob (Eins starb j„i Aller non
ml' n ‘7 ail f’cmcJ llcr !fi »n, « Ommersheim. (Er war ‘Pfleger

.filier Wilhelms l„ bes bomallge» ftronprlneen Friedrich SL
nnberer {Sürfülrfftcllem.^C5 2" 6trt Bon Snrtl '" ' >"’b '«H « «

Hlltrkl ni « r Nmgegrml.
!*y?n,<1n übend »Ohm Intendant Hofrol Belirend noch

.iniinll ' ' e Direllionsflihrmig vom Main -...- Slodttheaiee oii-
"od> einmal als « da.» in Äle' sts „Ä7

!uü!r>7 ? " ^ eug lind als Abn-Colb in Bliimenlhals glelchno.algem
®,n « "4 >uk des Abends dildele die Fefnolefe cum

„! n»',nerii . Danach oeewanbelle sich bee Wie-lengrunb
NN der Pegnitz NI einen blähenden Anger, lind inmitten der
>»r ben teAeibtnben foh man dir mitgliebcr ber töi hn, Äe

Sf 'r^ °b °rr-gfsfeL l ^ iu^ r ün ' Warnen i°ouucuij Inspektor >)ttller Worte des Dankes s)a»' rat Bebriknk
i ' w'dcrte uua richtete dann einige Abschiedswörte an das Publik
den l«l?o 0 ' i ->ugunhi>Iiei,ben Beifall beachle dieses dem Scheiben,
den fein« A.iertennung und feinen Dant zum Ausbruch
. .. . .‘I ' ^ mpubaul « ehrend erhielt vom Krotzhoriog von Helfen

bis PhWoo 'rb«°n̂ ' ^ lttoitren ^ erster Klaffe
. , 1'®"8 2: bagerifche Armee,Korps Mit in bietem rinbr» »in

.poeitügigV StoiJsSK ' fn StwÄn ^ / " i' musübnngen unb

eh e . BorflMi ben am Oemerbegeelchl abgefetzl wurde. Dan Thor-
M iu ein eifriger Arbeiter war, der sich fehlen « orgehhteü mnu
paflen «mißte, war in « romberg beton,u. llebrigens wurb - i
iew“ ' nirfl "" ‘• n''a’? ’nl,i,,,n  stü ' ist'fch' n Arbeiten die ml, zu bin
eich,. ihn III einer Lerwollmig gehören, befchälligt. (Er arbeitete

! 2 . -»‘Uchloche an der Zufammenstelliing des Ber,»o,l>uigsb!'
nchls, einer Arbeit, die teber Se),reiber ausflihren tnun . 8

»ie Slol^ -SchregfcheSchule ber liurzfchrlfl, bic über ihre
iicueffeii (Iroebmigen berichte,, wirb ln Deuifchlanbvon L(,l,2
aUoil .T  ‘ Ü, Mügliebern gepflegt, bli Vereinen nnb (Mn Mi,.
Mnlm d,S 3"."" ' "T ‘ - Di- viaW ber in De„lfchlo„b
feil eil n- ,| I ’ h / , ü!f "iolze schrei, che ('lemelnfchafl schon

m SÄ; n f S,,r Spille fleht, l,at sich wleb° r
r - r b -Ä t'" " '«' >' !" ' « « » Prentzen roivien

lui Siolze-Lchrei) lbtll Bereu,e mit C.fSbO Milglleben, Die JoH
?  lim hier uni , ll Mb L " der Schwel, ist
h/r -flh ‘,n fr ,£ cn stenographischen Systemen fast allein-

a,Auch  ftie pflege ber fremdsprachlichen lieben ug,.mg! ,
finb, nimÄ " * * 6'" "" """ e Sltüun «. n zu e?,an? L
,- ., il3(‘l81f'<linun!I deulfchce Cebenerrtter. Die « efnhung bes
ÄJ 1 Banipfers „i .eiitfa,, Kaiserin" balle am 10. Ottober o (1
neref|f.i1' 81̂ 8 b5? lchwebifchen Wnleos„Ibetis " aus schwerer Seeitoi
?einimt'Tinnre s ' s " I|ul i ^ l1 der König von Schweben

Dante dadurch Ansbrnet gegeben, batz er bew Kupilan Fo
Lte erleuie - t" ,'M J cr  IMit Widmung unb den beiden
biei g» ! :rn ! nb .h/ 1y i’m ld beine VSeltuiigsmebnille verlieh und
Dtei Jta . rofrn ein Kelbgeschent von je SO Kenne,r überreiche,i lletz,
bewMtiop -Vfatot,  Beloufchrtf , — bas ifl bas Neueste auf
7 nüf .n mm 6*rJ* »-* rttame linfs unb rechts der (Eisenbahn
im S !. er. b.?bv" Buchstaben, jede Netlame „ich, unter
die f" 11 das reifende Pnblitnm lesen, welche Srite
a,ee » rn ' ' Pbüpottiabe am schönsten wichst, welche
Pnii , « Wf/ d' aitc” 3" hoben ist. Da, Siiefcnreflame.
»enifrüt inh v mn ' 7 q"i,? ^ 'UNp!l0 in ber Sihweiz gefeiert, (in
foMt ? S 5. ^ Koturnerfchaiibelnngdoch wohl schon ein

“ f , l f 1 . “«neWoben fein, batz die (Efuführtmg de „Belornfihrifl ZN den Uiimoglichteilen gehört.
lm Lobe-Kostüm. Im Hube.Part , dem Cr-

tineort iur (.onbotter, loolleu die Suffragetten auf b,"ii
l.roi.ea le ch des Parkes eine Waster-Parnbe ahhallen! D
itich/enÄ ! IM ia"b n' Barle jedoch nicht her und nun Oir.
Sin, ! üljlioeiber, stch ber Boote gemoltfom zu bemächtigen
Jion fd.lug fie ziirnit unb verankerte die Boote ln der Mille des
w 't i i am" ,"'v »efchehen, als sich mehrere Suffragetten

bulhbigten ur.b, mit einem Aabetoltün, oeefehen, i»
Ml  i ' !‘!. ? |, f lu "" ll,n Booten zu schwimmen, Dee Bar-
! i 1 6 ro fl; Menge an, die tohlenb die Boe-

Ni > i ü^ Mhte,7gle " ^ ^  da sichre

ailillel bes eigenen Körpers als btirch « eiiiifiiing , ,
Jnirpers hegender Kräfte bewirkt wird , bereit ^lüeni, .. lrihl111'
überliefert , nicht organisch oererbt werden tonn lehii 'id",'8’«uei(e
orginlfchen oererbburett BerooIIttmimnuna . lidw - r
l-itre Steigcnmg feiner fleiftiejen » rast nnler Äh ! " ^
g oM (om. w e die organische SernoHfommn , „a 7 > -
n In ü-oloa,scheu, nicht t» gef.Hichliichen« eftrS
Jhir bu oUflcmnm * uahigkeit wird vererbt , dos cr,:
muhimmer wieder durch tleberlleferung erworben wn ! ° !“
'loimü ' m " " « ! " bi» in der 'Wildnis aufgewach - I ?■

a iÄ u ' i? S .n " . die wiffenschostiichen Theorien !,b„ V "'i
!,.ri,te *1 d " „ Pererbiiiig erworbener (Eigeuschasteii" ul, .f Ju‘
! !!>>3i! 7 ' "d duilen ober nicht, auf menschliche Polint ’:c
unb i bem „freien Spiel ber Kräfte" uom „San o , ' ~ '
eine Beroolltoiiimnung bes Menschen z„ er" “ i,:
Worten, batz der Mensch, in eine Umgebung verfem im, » "> -
tim inbi'jibueü, fonbertt mit feinen ttehnanlageii V'bftiäün cr
mttoi h topm ÖCr Ü r“' ,c  d . deule, eine Nü-koerfetzu,0 ? P
äif oiib, euie Preisgabe ber durch eine fahrlaufe,ibiaagei ,» ' "

Druimnnfn. Seine Befürworter nennen^ da" ' '
fcheht.  aber der wahre Fvrtfchei« im btologlfchen
m bee Anpafftni, des Bestehettbe.t an die geänbeelenA.. I "
aicherü Sfs  Menlchen dnberl weder bas eine et '

- Dic Auswanbeeung braucht nach elneiu Aullaü » .. .
Liiaubt iWochenfchiif , „D,e chelsteslol k! tu '
nicht immer eia Rächtet , für ein Land zu fein. f (£o h!i*f'

« „»f li, k flrciil’arfr s i<1>cr| lrlt  iubetz loffen sich hie
Jil ' " ! " " " " ! '. " "! befonbereit tontrete,I Füllen
unb Os tonn fiel» dabei herausstellet, , batz ble Ausw .ii -!
dem glenhett l'lemettiwefen ,N einer Zelt nützlich war
be^ Äi ^ ',tT ' b»' »" ^ - ii schädlich wirkt , und es rer 'n ?„ f
bii Nachteil , welcher entern Laub ober Bezirk durch II,„
d' 5 Pusmauberutig et wuchten kann , unter Umitünben i,
WMt L" ,fi " “ “ bi» Verluste durch die A |.,̂ ^ 7 .
eibft . Die Auswaiibermigstustigei , tütmen eoeiitueü ber 7

uirforgiutg ober ber veffentlichteit zm Last faUea ober II. V
durch Periuehruug der lluziifriebeuheit mit den wtrt >!tz-.V
stiz.aleu unb kulturellen Berhällttisten des Heimatlandes " tä h
^ben « loat Hilft die löesellfihatt herbelführett . Xmf -ri, -
bod) fast jeder Pusraoiibeiung btrell über mbireft "
fnebinbcit jugruitbe . Co bildet fie eine Art Elcherlieu
h rab| fale  nnb reuolutionorc Strömungen , „ ub io ,s
ben » erliift bee hochgebilbelen , ideal geflunleu Nevu, 1 -

\mb ^ühre bedauern kann , fo leicht roiiV,, .' ..
!nIrtt Shlf ' iklemente ber Neuzeit entbehren . I » dielen
Ä " ' b!e A iSwanoeruitg lellwelfe ln der den,scheu
ltchen Bevölkerung noch heule wobllälig . Hier totcimoen di«- »» _ 101

mmmrt.
beutM e! « Sr, 2 * - in  3 r™ ft »W Betanbe ' . (Ein zweiter

ft T 1? nntl 'H 1,1 der Nähe von Jffobon nieder.
Itgegonge t, und zwar der Freiballon N . R . 920 . Die Landuna »er,

lief .» folge Sturmes sehr bewegt . Die Bewohner des Ortes teilte,
"ü , i )ilfe. Die Infaffen , ein Dr . Schneider nnb ein Herr
Brüänrn !'" ^ ' k " 9V« r bd 'Nwer. ftaminten aus Frelburg im
Lnltlmni » bo« Ballon morgens 8 Uhr aufgestieg ! » wor. 8 Dü!

ttirbchärdett ttAgSlafWu ' tmi > öic und Mlll.

. , iunmia ;:a . j )u»r fr
I 7 .78' " . ? .rott flünftigen Wirkungen ber Auswanbermi.i" "

Welbrutth-nbimgen unb Rückwanbernng iu die Hetmat «Durfte
oben gtbnrtif. I „ weicher anderen weife die "lnrnv,
m-min? Iu,,wfc'1 du » brüllt einer ber letzten Berichte->
rlfiSi!? ' ” äubwanberungstommiffartats lolgenbermatzen,, -
blleichgewicht zwischen Arbeitsangebot nnb Nachfraa- i
stell, die Arbellslostgtelt gefunken, die Löhne g stieaen >.
°»« " »o 3Ul,unste" der 'Pachtor oerbeffert der BoMmva.
b'o die. Auswandeeer zneüekkehrten, gestiegen, die Kein...,
gefchnttener Wirtschaftsmethoden habe sich oerbreitet S r
nSrnmeT " ft Bcmadl" n- "« ^ undefsoerkehr habe

vermischter.
„ u !" p lloheinmisoolle Berhaflung erregt in Metz
grofjcs Aufsehen , 31m Samstag nachmittag weilte ber (Orotzpächler

J?1oni l.P"ö,' 1“ ,(Bra"0 c ln Mest . Unter bis setzt noch nm
jufget,arten Umstanden würbe er verhaftet unb am Abend im
.tlutomobil nach [einer Wohnung gebracht , wo bann eine längere
inrim !".̂ " " 8 f totl iap ö- (Eine Kaution wurde abgelehnt . Olt Met,
fprirf)t man oon Spionage , uon 'Werbe, , tür die ffrembenlealoit un#

ilütgeu 0" ' rf,t " ^ " ' ' ^ »ngen , (Eine Anstunf ! war uich, ZU er

f. ösliner Sdtminbelbütgernieifler . Leber die Bromberoer
« ! nmh ! ‘r» ontlaroten Bürgermeister Tharmatm werbe, , aus
Promberg !UW folgenbe Ciuzelheiten mitgeteilt I Thormauu bat im
ittll " Ä ' K n" 1" 8l(1'riße " Vernehmungen behauptet , batz ihn stüb

^ ^ i»i" ' i» ,Vo° 'bdorg häufig um juristischen Rai gefragt hat-
„ ? lofe Angaben werben von ollen Beamten bee Stabt Brom-

b/ ' ® bestritte,t , benn jeder wutzte, das, Thormann kein Jurist ist
Zwar hatte er uerftaubei , es burchzufetzett, batz er Äerhaubluaas.

b-d Gewerbegerichts wurde unb diesen Posten
>im Zeitlang ansfuhrte . Sem Hatiptaugenmert bei den Berhatib-
iungen vor bem Olewerbegericht richtete er auf Vergleiche weil er
dam . mit de» Streit,acheu toeuig Arbeit batte und die Ausfertlamm
^ " ' llr'wi' .' unMen Grüitbe » belegten Urteils nicht nötig ,oar

i UrtcUi , die thormauu oftmals erlietz, erregten sowohl bei Laien
wie bei Juristen Kopfschülleln . Slltlietzliü , beschwer,e fich eütmnl
i .n Beruttetltt . über ein hnarfleöubettbes Urteil , unb die Fache da.
von war . daß Thormann vom Oberbürgermeister von de,n Posten

StfiWg'fC&N.
ii,i »..? *Ci^ l? r7c bor Frau im ftunftgeronbe liegt nicht in fonfiruf.
!* !!"»* lbbdorn in betorntioem (Befühl . Wilhelm Wir , ( Hiirirti)
Wrelit in fccr Zeilschrist ..Wohlfahrt unb Wirtschaft " hierüber - ^
fnnem !f «ara ? bds.w die Gabe , Zufllmmetttlänge zn schaffen, oorae-
fnnieCiu Werte zu hurmanlsieren und intim zu aestakten Mn»
®/' ° » k° nstr,tttioein Gefühl wirb allein ,chon burch bie Tattache b^
tt ?iaIs " w?nf/L "ell,Üüa ?7 " werktätigen Seftalleni des Ma.irrima wenig Leistungen anfzuweisen hat . Îhre tu - staewei -bil^ ..

oe ' d'chtet sich bezeilbnenderweise auf die dekomtioe TUfr
chenkunst . c.uf TextMinst . Graphik und etwas Keramik Artki-tak

StzKK 'AL'BLMK
ZWNMMLLSSL
eich m- V .n" 8,' 8'Ä 'bor imgünstlg prädlsponiert , und batz mber.•i , ? *nn für Intimität berufen scheint, über Nörten

lüfüu !' r 7 8 iC'i,cn bor modornen Nutzlünste hlnwegzuhelfen "lks
" • »G ob der logische Unterbau , well er teklonifches (, -s tzl „

heifeht « htunesarficit feilt müsse, unb als ob bos verfeinernd ? Ute'
b,Ä ° « biC "f ' w » Sill erhoben werden km n

nur durch die »trau bcizusteuern fei. vlefälliakeit ohne 2iern „ ntt
surrte fetuerzcit die Gewerbe in Niederungen hinab Bernunkt ak,nf
Slnnenfreube müsste lrocken. leblos bleiben (Es konn die Ö allürn
bewegung nicht der Frau e,„ raten , weil ftiefe ihr jenes SKommt

§gSÄtsaKisÄ 'S -ftiiÄ tf,uÄ
Ithnrnte Qoealitat des ganzen Kunstwerkes ausaedt bedark

wrysiiSü ? e !ssÄ % ® jsfe *^ « qs5g >̂ i » j } 4 ~ « .

IpÜsSHStl
Uiebe “ unb bem „Zerbrochenen Krug " abgeKhen beutet baraÄ
«ufaahm Ö' lbe des hohen Dramas noch die geätzte,!NS- £ S

"i .ferem Theaier befinden , bei-nu . fommJnmtb , u ben
reinen Hohen des tbealen Dramas gelangen , wie e , eintig brr leii
uohme einer gratzett Nation würdig ist. " - " fr Xfll ‘

Neueste Nachrichten.
v«pesche,.v!« ».

de« Koniinental.Ielegraph.Kompognie Wolfs', Tel
und de, Herolb-Depeschen-Bureau,.

Deaunschwelg. 28, April. Zn den Tauffeterlichkeilen lin»
Geschenk des Herzogs oon (Eumberlanb mehrere Hofwoaee
Gmunden eingetroffen . Die dazu gehörigen Lioreen und G
etilfprechen gettou betten des früheren homwoerfchen Ekäuigsl-

Lanbou, 28. April, Die Plimilwahlrechlsblllist im
m zweiter Lesung mit 324 gegen 247 Sklwinen
worden,

wahlprolesk.

tzo. k. tmiT ü ' 28, 21pri(' Dos polniMjc « ohlkomilee in &
hot befch,offen, gegen ote Wohl bes Abgeordneten non Mir
abermals Protest emztilegen , Dos Beweismaierlo , foll «.
sehr grotz fein. '

Eas Befinben bes Kaisers Franz Jofcf.
. .. ® ' * ” ' 2H- Vbril . Wie ber Vertreter ber Telegraph «, I

erfahrt , holl bic Besserung | m Befinden bes Kaisers n;i .
»aifer tuar Bcftern ben ganzen lag über bei bester Stlmiiiuiij,
. -» Uhr erschienen Dr . KerzI und Hofraf Orlerer . die eine
beutenbe Beffenmg feftftcUren . Der Katarrh ist DoUflöubig

V 5i ' bCr ' ft iibCr!,<,Upt " 'ch ' mehr mrbir!
Soatc bic Besserung im Befinden weiter anhalten . so iu:rD
Soi ^ r oorausfWtlWjl " ben nächsten Tagen , wenn bas gute « ,

halt , den ersten Spaziergang unternehmen . Die Umgcbuna
roieber zuversichtlicher unb man glaubt , batz bic gute Koch«
bes Monarchen bas Unwohlsein halb Überwilnben hoben wird.

Nach deutschem JJorbilb.

I iint fv L ' * '- 2? ; ,31pc'1' Der franzüflsche Getterolflod k«
igk. Lei ben in btefem Johre ftattfinbenben grotzrn Matwi'M,
nte . efianteo (Efperimcnt zu oeranftatten , indem die 0,11 M -II-

l eilnehmenben Truppen ausfchiietzlich mit Gefrierfleisch oerpror
h«! len' r5 r k!" T: IÖDn b ' " ' Vusfall biefes Aerfnchs feil ,s
™ ” 7 " NniüfiWe Mililuroerwalltmg nach bem«
fBlufter fflefr,erhallen m verschiedenen Militärbezirken erriit

INMeranb übet ben Ausgang ber Wahlen,

sSfäfflÄtÄPsTfSS
Ä „ 06 |if r 7 " ,5 ° "' N' or an blifSn " /«eW „ Wt ' Ä
molilcn mö t ? , ? s ' i 1111 Ho „ ,t>tngen bezüglich ber - >

nnDers fein wttb ? als die ich, ? " ' " " :i' JVammtl ' bp>‘» doch «r

Eie llfffertrifr.

Bfeisaswxr
1% Snlln !» »n-9! ! .ffrr, B""8 in Irland heroorgeneei *
Semflo ei n! , H ÖCÜ h‘i' bic -ngllfche Regierung ed -i'v ne
oeut Wien »on Lame abgehett lassen . Die Schüfe deren V
gegen Mitternalltt tz' ' ' !8 8 "b, die kleine Kreuzer sein lullen, ll

ois „euge ilsche Po,litt " bezeichnet habe . Die negotioe Seite bic ' , ’ 88p""" ' " ' « - ' fast unft Lame ist in bi! jMnbe ftA Vtilüe
steh? kan i vielleichttwll ! ' !!' " ' !!" ' 8 'lM -oigneien Keimonia 'gen in« I lchs? "e' stlem ' m, b? ^ , !" °ii -i? '' 8 '' " u'U'T >n ! ibel, find m 2->
i " ■ " ’ . . . - - ■ 1 ÜÄ 'y "„ *S2 , K ,B ! “ , <52

Ääai» rÄr «-» äfissÄ8‘BST« LUS» i
Erhaltung und Bermehruug der rassisch tüchUaen Keimanüin - ,,

endlich di/ÄLs^

MeterTl T * * » « « " S ” w? pofüTe " b " n! M
•r «ii lü,r ,n b°1' Landwirtschaft bei Pflanzen und

r. t . , "jr u, iu l̂u  Jtu |rc uno zwar Aelfast n’:' ' ,ul1
hi ? nT -' r s ‘, L',L Cint . ^ " Gdi schwerer Schlachlschisje untieiomr.
l,iib iiaL ^ T " T ' ' l' Drdre erhallen Men . ,u»h W»
Tel Kn,5ml ; fiT Dublin stehen Regimenter Jnsanieii.' n

nnrl.hlg'e Geble" berelt^ nb! "" . . .



Wcuclte vemMlr»indirldJtcB.
(, n tr. 2 *. älpril . 31in biefioen Postamt totiibe gefK*m nach.
‘Uljr eine ollere Wliwo Nameno Stäuber um einem Oiii.

aus Worms überfahren imb schwer verletzt . Die
.pr.rj wurde in das 3t . Binzenzlrantenhans gebracht , wo sie
iMrduf ihren Berletzungen crlr .p.

fein. 3ipri (. Ruchlose Diebe hoben in der legten Zeii die
•eye i’“11 Mb * und Umgegend heimgesticht und graste Aer.

-Jen angerichtet . So wurden die üronjetetten von Wriibern
-einenund Cflebenttofeln aus den Gräbern heransgemeisteli.
Beriin, 2b. 3iprii . Bei der hier fiatigesundenen Bersannniung
«ellsheiistäiienvereins vom 'Roten .' treu , sprach Geheimrat
«r ilber die Erziehung der Iran zu einer antituberkuiösen
: !. 3m Bergteich zu der Abnahme der übrigen übertrag

i „ rantheiten sei der in den legten dreistig Jahren erreichte
jnn der Tndetkuiose nod ) gering . Aon Osten und Westen
t die Krankheit zu , an der Spitze marschiere Berlin . Da
-die strau neben den Heilstätten und Fürsorgeanstalten ein-
i sotvohi int iiaushait wie in der Ktatttenpslegr.
grtv Port . 2b. April . Stach dem Bericht des Statist Amtes
nüte Bereinigten Staaten Hb Millionen Einwohner , mit ihren
Mischen Besitzungen 10» Millionen.
MW stark, 2b . April . An , Panatnakanal hat ein Erdrutsch
eitdiarndia die 'Arbeiten der letzten Monate vernichtet Rach
-„ Rindigem Urteil droht sedoeti dem » anal keine vlesahe.

Der Sendarntentuürder 5,isst« g verhasiet.
gpdtoigoha s e n a . Rh ., 2b. April . Der Einbrecher Pani

.will, der vor einigen Tagen in Jockgrim den Wendarmen List,
. ciä ihn dieser verhalten wollte , erschossen hat , wurde gestern
id gegen >1 Uhr in Rheingönheim von dem Oberwachitneister
"tl nach hestiger Gegenwehr sesigenomnten . Der Verhaftete
de Tat einqestanden und wurde heute srüh in das hiesige Amts,
llchesängnis eingeiiejert . Er bat am Lapse eine 'Wunde , die
»tr Gendarm itistling nach inrz vor seinem lode beibringen

Don Wilderern erschossen.

tUidingen , 28. 'ApkU. In dem nahen Orleshausen geriet
„» der ßörfter Laubach mit Wilderern , die er ans irischer Tat
pF’e. in Kamps und wurde oou ihnen erschossen.

Reue :• amtenveesehlungen?
Solu , 28. 'April . Unter der Ueberschrist „Ein Polizeiproiest
•uliteiinam Rhein " schreibt bie „Rheinische Zeitung " : Die Stadt
■beim, die demnächst nach Köln eingemeindet wtrd , scheint der
ll der letzten Paiizeiskandaie ein interessantes 'Angedinde Mil.
rittfictt. Seit emifler Zeit schweben nün -Iich hochnotpeinliche
nittchungen gegen nteheeee Beamte der Mülheimer Kriminal,
iei. Die Herren sollen sich in ähnlicher Weise vergangen haben
ihreKölner Kollegen.

Einbruchsdiebstahl.
Zürich , 28 . April . Einbrecher machten gestern in einem

ijtn iii' rengeschäst gute Beule . Sie stahlen Io » Uhren , 2
eite Ringe, »0 Paar Ohrringe und andere Schmutlsachen im
rte con zusammen 30 000 Franken . Bon den Dieben sehit bis.
jedeSpur,

ver Lheschetdungspraiest de» Herzog » osn Oelcans,
Brüssel , 28 . April , Die Anwälte des Herzogs von Orleans
(einer Gattin , der ehemaligen Erzherzogin Marie Dorothea
Ofiterreirf) hoben oerflebiid ) versucht, eine Verständigung

Amt den beiden Ehegailen herbeizusühren , Infolgedessen wt . d
‘Croiefider Erzherzogin gegen ihren Gallen zum Ansirag ge-
,oi, imb Zwar oor einem von den Anwäiien gewählten Sd -teds-
»i, das dem 'Beenehmen nad , ans drei belgischen !)tid,ter, ! be.
01 wird. Die Berhandlnng soll unter strengstem 3lttssd>iust der
emlirijlcitgeführt werdrn.

Äriiiichcr Rat

c-rf J

I r\
, k ' V-

, -AP/^

V ’ mf-
IXöLJ ÜJ { &

v - VÄf1 rimIr- II/ ■ui

„Gnädige Frau , wenn Ihr Mann und die
Kinder gesund bleiben sollen, neben Sie
ihnen ja keinen starken Kaffee ru trinken.
Misdien Sic den Bohnen

Wcher's Feimen-Kaffee
bei, das ist ein gesundes Getränk."

Weber ':: Fei ? ’ii-Kaffet !..: aus den besten
reigen des öriems jcrgestelir , die be-
soii-lcrs viel I r.iiibe . >ei- enthalten*
hckanmlicti eine iuioch.'-n» uni ljlmbil-
«lende Subr.Mnz. ' .% ‘b.;r s lVisen -Kaffee,
«J.’rn Kaffee !>< -:•• ff-rft,, die ner«
venerregende Wirkung iles Kaffee« ab.

Weiiti ist Miittmn-iiJoiiwotDfnito.
®ro6e Auswahl in Neuheiten in Herren»

und Tamon-Eiaffc (Tailvr made).
Muster u, Moden-Jviirnale zu Tiensten. M

Franz  Bleickardt , Mainzer Straße 20.

Geffentttcher Wetterdienst.
ttornuttürtitlidic Witterung  für die Lett vom Abend
' Stnrii bl» ZUNInächsten Abend:
■-'fetfl heiler, Irodett, lonntt , schwache östliche Winde,

Rheinwassersland.
viebrich : Mittags 2,24 Mir . — 0,03 Mir.

Theater-Spiclplan.
täalglich«, Theater ln Wiesbaden.

n«sst»tlichung ahne Gewähr einer eoent [. Abänderung der
Borstellung,

"Km, R , Avril , 7 Uhr , ?Ib . E , Die 'Boheme . Ende »'/, Uhr.
Iiw* . 20. Aortl , 7 Uhr , Ab , D , Samson und DaUia,

Nestdrn,Ist roter In Wiesbaden.
Am - 38 Avril , 7 tlhr , Wir ncfi 'ii nach Tegernsee.
JU,odi, 2lt. April , 7 Uhr , Mittlers,

Äutbau» In Wiesbaden.
uidt, 2!i Avril : 4 und 8 Uhr : Abonnement » llvnzeri de»

ilttrvrtitesters.

Drahtgeflechte
sechseckig viereckig

die bewahrte Marke „Sokrates“
billiger ein Jeden Konkurrenxangebet,

in grbnnter Auswahl . Ferner
_ . verainkte
Spanndrahte , Stacheldrahte « Draht«

Spanner , Weinbergheften etc. etc.

Mains , Fischtoistr
llöH

Joseph Hirsch,
Mniuz »U astet , Mainzer Str . aß.

Telefon JHI.

Spaziergang
auf die Schiersteiner Heide!

i’™r, " uvärzcn Punkten sviaond über
T l ktatlntwllen , einstgantgen . lernbtik In den^ ,*l ir  signier ,' lftitac unt >zum nvoftcit i>eIöhorfl . in

\ ^Ptitpalb , Mitrtj ressen imb den AN,"in hinaus und Himmler.
y i. *L°, f" flc' l:1nu »HcitbciJliera,  ftorftbauö ffthei« !olltf lbwirtschau,  n .itten i .n W ild gtlegette schäner Mialdaarsen

vorUiglichen Master und Kndirn , leibst .,ekiüeneu '.Wcliu h S
tiboumni . Durch da » Weltburgerta , nach Btcbrtch zurück " -
_ _ ' tu öuft 27» Stunden.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 2 ». April 19t4 ‘, mittags I 2  Uhr.

bcrftcißcrc ich im Bauhofe itt Biobrichn. Rh.
7 Kleidsrschränke, 3 BertikaS.2 Kammodru. 2 Sosas,
1 Trumeau, 1 Spiegel, I Nähtisch, 1 Liegestuhl.
1Grammophon, I Fahrrad , 3 Zinnteller, 1 Brosche.
1 Wanduhr

öffentlich, zwangsweisegegen Barzahlung.
Wiesbaden, den 28, April 19! f.

Boos». Gerichtsvollzieher kr. DT.
ln Wiesbaden , Aldrcchtftr , 42. 1.tb22

rnii nit iin in .ni .i i. il. mm itji
0K,h »g«g»-Brr« i»t»»,t , y
■mwiagguggugaaiuj

l .Stimner und MüAe im ‘Jicu«
bau ä«  vermieten

iB/firlfünfte (».

IMl,
soivip Vt rniädchen griucht.

ft van MiU'bl r».

. Mit MUBUCD
1 «rimm . « . Nüche , rt . ». verm

Wte ^bndvi .or Strafte 62

2- il.
L» vermietet: \iJ\h

§ai >ei strafe tft.

6iti. 2-LlWkkvÄriltNN
mit Küche rum I. Mal zu wer.
mieten. Mherer - lll' tl

Main,er St raste 10, Bureau.
Ewe ichvnr ~ » Js

4*S[8üaerfö3bRBn8
mit leifbl . Mobebär tut t . Stotf
LU" > I. .iul « ?.l>

ÄiäbereS Kaifersiialre ;«), p.

U WMMW.
«net-en dem Sff -iiN uctvti zn,n
i - -»»uli \  i vermieten \>>l

Wit ^bad 'ttcr Strafte ßo

Süiftfö iTßüe*6iißHc 15
t tüimnenoobmitin zum t . Turn
Lu vermieten . ;»-.>7

ad 'Ki-ilfe' nr-kin ' le .Strafte 1:1, i
Wiebbadcner Sir . 1 11 , Jl. Et
uintft dem Herzogevl . zm bübsche
»' ,' ttmmern ' vdnnng mit recht.
Linbehör zum 1. ^ uU cvenr . auch
taifter zu vermieten . [üi

das. bet Hausmeister Koch.

[ Möblierte Zimmer’"*]
üftübUertes aimmec

»u getmieten irno
Wkinbergstraste SO

[~ga>re, K, |

ti.um. .
An- und Lnl.irr'.k

Wachen nlt«

Schweizer ; ! fte
«Mutterl 'nnni » ^ur Kuchr a'. e:»
nei . vtt 'vir Milchras,, -. ,.-l ver-
kaufen . - Wniihior ..' i.

AmA
n „ Litder tNetb
bzugeden int
nautt . Ätt,sss,ra

gins StnBe ^ fEfSeraiB
zu verkaufen *

ü'»uftnl,i slirafte 5i>

l Päkch .n „ Litder -Metb ", yiö '*
Dtiievi. ab nun den h. l *

Hnsmanit . Ätvi ' strafte

Kittderwaflett
bili 'g L'i f 'lkans»!,

Ditthetistinfte 7. l r,

Sitz- und Liege, sowie
Uiappwagm

billig rn -'e!,ka>s,-,l * •
_Manien , ^ eibergasse 27.

*»» verkanien
Hevveltbei'ners.'.e.fte ? lb . a.

.'tu oct
Sieter,
'M!eHi kiiillenlvlkl.

ff'ad in der Geschastöstcile d <tl.

; Immobilien, Kapitalien\
tetnmmTf:

Eine B&ckei 'ei
jn . der AdolMraste mit idiüner
e-°4ltmmeemol >nuna iviari oder
toaier preiswert zu vrr,nieten,
ev , laden audi kür eine andere
«ranäte — Nähere » Mainzer
Strohe Ist, B >n o_21U

6!ofl tür rin Md
in nächster 'ffäfte der Unter-
vsftziersktiu!e biUrgst zu vermiet

Angebote nitier ."», !! an de
f^ escha,lsvelte aieses B ! etbe ».

Airtgeillche
rmrr

Wif',r T , 7 !>,!:"" k'f, rirtVTttTtl
‘» cn. -vca i ftnt . muöl ^ tlmntr

in ürff . ruft Hause . Ang . nt . Vr.
unter !t» vvstl -7ge«no er beten *

@üt inöünpnps öiüF
itt , freier mütner Page z»
»üelin neinckt . e« iii Angebote
unter twstst nn die GeidniiiSst.

0'eir lowt wobt , ijtnttn , eott
m , P .-nl PreiSongev , tt . tiSOt.
n b uudmiiru . b. SU erb . »

ftiir 1. ;ütli cotl . ftiiber

ylinHimtc umcv H )OC an die
<' ie chässe.'ielle dS.

«TO. .
Clfene Stellen

KlMAülmi Wnen.
>. !i. Posttad,  ms , »tnrtieii . h

2ß»Nüi>«Sistoeoiftr. 64
mit tl Mmr.iit' in , mb
kietn . m Wmnn tft zum l. ftult
L» neimtelen . ^ttineteS durch
die Hertvfl liftdr . ? chtijds » 'ffrnt,n
ttMc,nedm , Mailianosiv . 12. 17it

|| Vermischte Msjcigtn llir ' ' . . . I

(SsröiBEH unb Wldkllk»
ivk!d.8kSM.»üespMt
bei ft v. Vui ie Vort , Btuggasse t.

Brnft Schmitt
Bau - u. tlUttbctfrittcinerei

.. . . . « orfbolbcftrnftc 7. ♦
Mäbel tiolierco , Särge,
trtiw. ttriic wlaie . arbeiten

md ßtmtütelltr
in tedem C.imutum emni. stitzit
>iak Niretmer , R' aihattötir. !it.
, Eti' ps. in Spinat , fr. stu>f,ul,
f- Jlrnuter , « obtrschenll 'Biind.

iu .S. -ktetiitst ttto,. sr.Aonirnbetnt.
Svargrt . Rlntbarber 10e1, .

<1 Irnidbodi iMioc.

•• Reffauratian zur Post . »
n . ielbstaeketterien Apleiwein.
«thovoen über dte  Etrahe 12 .,

neiurbt toiti

vechtol- LW-iümarin|

ÜÜ

Süiöf ite © ai £mroö cji^ fiir1?ltLSnfchcnm.d duften. *
Aa .bau ^stratze l ' , 2r.

.„ »rrischaest . Soargel Pid . :t."> X
V.- dteSchei, :t vf,i . Rdabarber

Berlorerr
rin Iv*ciihbiiftüli ^ rci » itula)
vvm ff. be, n ot» « aiservlau.

Abzngebctl gegen
.»tntfcvt»l»nj :>, i.

MM Slülülf
Üiosenknvspe mir sich vttä ' tchcn
iA " denken , auf l . ia ^ ft g- A!lee -
vadener Sttaf -c.Weinberaslrafte
nach .v » enberg vcrlur .-n . i iOi»:{
Ä lnldUM1 Veiohnnng
WieSbad . tier S . -aft - lu . z.

r 6 ®ißjf £i üetira
K !n ,Ä "Ä vn,,' ,,,?j}

2lb,Hlflrben (6„e f e„(i«e | „b,,, .r n

dauert das Extra -Angebot
während des Umbaues und Provisoriums:

Prozent
für Neu - Einrichtungen

Rabatt auf alle nicht schon im PreiseI
reduzierten Waren

mit Ausnahme von Marken - und einigen anderen Artikeln , fl

Günstigste Kaufgelegenheit für meine Spezialität:

Vollständige Kucbeii - Einrichtuagea,
OttoNietschiüaiinN .. Wiesb aoen

rt K „ ^ . . ahtillll Lm  KIrchgasse ü.  Friedrlcbstr~ Gelegenheit ZAn benutze die G<
Man benutze die Gelegenheit!
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Von einem hervorragend billigen Einkauf der dratwh «.
Einkaafanenosseaschaft habe ich mirca. 7ÖÖ Korsetten
und mehrere Hundert Unter -Taillen zuteilen lassen und ver
kaufe diese zu wirklich billigen Preisen.

Tüll-Korsett/̂̂ Satin-Korsett-| 95  TreU-Korsett
in cr6me

moderne lange Form, mit
"Pf Strumpfhalter, in weis*und*•• mode . . -

moderne lange F. rm mit *
Strumplhalter , Blumen-
niuster in grau und mode fVl

Unter -Taillen
in deutscher und amerikanischer Form

. 95 / 1 “ 1 “ 1 “ ] 95  2“

Adolf Hermanni
Telefon 14«. Rathamslr

Rabatt 5 % m bar - 6*/*0/0 in Waren.

Beachten  Sie bitte mein Spezial -Schaufenster.

Siir - erm - mEddch j Mfttzggg,
./I . Olli hl’m /Tr .JährlicheMm-

ml tMittwoch , den 2», April abends 8 ',
im Saale „Zum Schtitzeiibof ".

Tagesordnung:

' ' lSM^ baClaU,Cne ^ 'Einsjahr und
2. Bericht des RechniingSvriifungsaiiSschusses.

nrnanziiiigswahl des Benvattungsratcs-
-I. Wahl des !»cchi>ungsprllftingsau «tchusses.
t>. Anträge und Wünsche der Mitglieder.

Zu zahlreichem Besuche ladet bi' ilichst ein

Lrr Verwaltung «»«^

Clektvo-Btogva ^h.
Wieder neue
Schlager im _ _  _

Ein seltsames Gemälde
«cninilonmee Deirtltv-rcain » in s «UtenIm Feuer

Voltdor a(ä Tänzerin. Humoreske,
ffflttlhdt kann von Nutzen lein. Humoreske ulw.

eine Schiffsladung Kohlen ist für mich eingetroffen
und empfehle dieselben zum billigste » Lagrapreisr.. —

A . Eschbächer,
tinll . tank _ k*_ ^

Wl. helrf. - S, 0li ‘ " nb  tt - hlenh - ndluna
91"- r . levhon 139.

Knaben-
ha. » n tttÄÄr "er Gebrüder « oemer.

»er » Irma (üebrüber « ormrt ' d^ Urle' .!°d' s & ?tumf “

Freie Innung
fiir das Friseur Handwerk

lWte - badrn .y - nd . Rhringau . und Un . rrt - nnua ».

IV. RaL -SUttfc(zaoKgfpreDB.)Klassenlonerie.
terci? " S° ,e fünftet ' 'egen zur gesl, Abholung

-VI. « rnrnerungmus , bi» kpiitrst . ns
*■ Mat da . Ja . erfolgt ieui.

M Ml - m  Mlel -WW
ftobe ich noch abzugeben.

Zeidler
Hünigl. Breitst. Lotterie-Einnahme,

Biebrich, Rathausstr . it>.

. » » « » 7 HÖOlf KrilPP Celcfon 237

Spezialgeschäftf.Farbenu,Lacke
4 Zrledrlchstrahe y.

tn unerreicht aroi, Au«,
wähl bet sehr ntrdriaenI Prellen,IKnnökli-Uiisk.1 ,

VON2117, l.lä 1)04 I

1sTiiiiuni-jnisunE lau 1I in all, rtaff. u.hüOb. I f
Mbkü -Wn ge

2 50 bi « öd t j

Reetauration „| ur  pj
mitten bürgert Wittaoel

»on MO-J an,Rbsnnmm u*J
Avant  ä *.!rt,J

J 85, J45]
2191 ilt ttnrn. Malmet

, Polten Füllen - undIttMttfl .
I wett UNI,Preis 2öO,Ü0.' |

_ _ J »oftenMW».Wvn

CHampignol
täglich krtlch,

Lieferung au«Wunlch frei«Benleri%•» «■
iUr das Aller oon ne ,| I >4 Uabr . «sib . »dt

Raihanoltrafie Ti, H

StKanni!
lfde iVlntnict; u. »Vieh -1

| rlchftrahe, - Tel , >7?,
§ ' »1»' » « ie nnfrre
r »e,lal Anskteüung

! Wir vergüten mit Au«. I
"nbnt' flnla -'t M. ttoartlkel
TOmrii b«i ütüdgade I

| von 50 Bit . . leitet an.

Stillt nematen es
emvfieblt

F. Scbocidcrlidhii,
Rhelnftras,« ll/l .'t, j clra|

Rohrftühie
werden geflochten

Friedrtchftrafikui

n c ">re Swdten bei
noch dt nimm,SKüKtlflnrn
aeoen tebr Matilge« Honorar

IWa
latlintn non Sfimeiren

aeivann,
6 «•>■!! Berechnung , 1700

WiIbelm-KaUe Strahe 24 vi

ln »„ »Mglled d«, denod
Schtitr verband l, go>-!,l,
wruft hrfind . kostenfrn,
>> siiohttrmaB ff. n,
Anaruhrl . Broschüre

aina . Bahnhofstras-r
Telefon 2754

iür Herren und
junge Herren j' Jx

Ni
in reichhaltiger Auswahl , in modernen , soliden Stoffen

Mk. 24,- 29,- 34,- 39,- 44,- 49,- 54,- 59,- «4,-69,- 75,- 79,-

Cdaway mit Weste• Dosts- Fantasiewesten- Paletets- Kens-
Mel - i iraimäiifel für Danen und Herren• Sporthleldnug für
Damen und Herren- Sommerldeidong* Elegante fflaSanlertfimng.

pfthal

|j 605
(cii in
J .hoifi
pronid
pleine
|f!!l W,
fciioitl
hrrlin.

|M ii ii
Irr Wnm
kmtcooi

COlK

in « didn(t6reiben . ai (7j
•rnülile .Walibincitiitt '.l

* »tre (8»nbcnjuiril1
«tt. durchaus fatbni. ju-'J
Beginn teserzett,
tollte- SKnWnet 1

Nabercs « a„er. «tat'««traue I, vartcrre.

ileimvof
Dttiit'r'.iNijchtilleii
(unpon fi

Jtmui ein
Tagi

taft iib
■timui'iiob
hur Knl
|l :r6ilM

Ilm

E : ''iiisi
Meichc-ln,
J Äoinm
Iner6ni.
lli!M';i6oi
■rnidHiit:

Jr derW

Irr als 'J
immer
Tals Vc
1er. '21m
»nq v.ifai
liiiei'. mc
Innen me1

| ftortfcöm
'■Brief

kWer hef,

runo Wandt JSsf »« !*»
Fernspr . 2093.


	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]

